Tagebuch


Den Zwanzigste Juli


Neunzehnhundertneunundneunzig





Anmerkung: 


Niemand was ich geschreiben habe zeigen.  Aus welchem Grund?  Weil inmitten meiner Reise, Studium, Denken, habe ich bizarre Ideen gehabt.  Die sich mit Geschlecht ansehen.  Diese sind am unmoralischten der Menge.  So ich bin schuldig.  Ich lösche diese Teile, diese Eintragungen, ausschließlich weil ich will genau den Lauf meines Entwickelns weitergeben kann.  Je, wenn so perverse.  





Zwei ruhige Tage an der Reihe.  Der gerstrigen lief ohne daß ich in einen Laden ging, nur einmal mußte ich die deutsche Gebäudeluft durch meine Lungen filtern, ich hatte ja lesen wollen, konnte.  


Obwohl Arabisch des Geamtes des Tages nicht herauffiele, (ich las ein Paar Wörter nach), gebührt meine heitgien Kenntnisaufbesserung meiner gestrigen Fleiß.  


Mein Leben besichtige ich zu spät.  Dessem anderer, muß ich die selbst lassen.  





Jules Verne war ausgezeichneter Schriftsteller, wie er alles erschöpft hat, erstaunt mich immer als ich seine Bücher lese.  





Ich freue mich auf wenn ich an dem Zooologischer Park Heidelberg anfangen dürfe.  Ich hoffe daß ich mit Frau Reichler auch arbeiten kann.  Jenes Buch, es ich zu Hause gelassen habe, würde das Fräulein gerne haben.  Ich werde fragen, wenn es dem herübergesandt werden kann.  Die neue Plaketen sind hervorragend.  Ich bin imponiert.  





Wie lange dauert der Regen heute?  Ich möchte raußen gehen.  Ich brauche Regenschuzt.  





Ziel Bibliothek liegt nicht weit, wenn ich dahin abzielen will. 





Ich sehe grün.  Die amazonische Eingeborener haben Namen für über ein Hundert veschiedenen Grünfarben.  Zigarettenautomat, kennen sie hingegen nicht.  





Ich hatte früher ‘Choices’ lesen.  Information aus Arfika liegt mir immer intrigant bei.  Völker sollen nicht aussterben.  





Warum ist das Leben in den Großstädten der industrialisierten Welt so begehrt?  Weil alles um die Ecke ist?  


Europäer klagen Amerikaner an, wegen zu hohe Konsumismus, jedoch haben selsbt ausreichend Trottel.  Zwar lehren umsonst Arfrikaner einen Beruf, auf Kosten zurückführende Kulturmischung.  Ich vergass was ich wollte sagen.  





Kinderbücher lesen, stört neimand, verleiht mir einen gewissen Vorteil, und mach Spaß.  








